
 

 

Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 54 
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss, 6434 Illgau                              041 830 18 55 
 
Ein guter Winter mit ergiebigen Schneefällen  im Vorwinter, Februar und 
März, keine extremen Kälteperioden. Weisse Weihnachten und Seegfrörni 
auf dem Lauerzersee. Der Frühling kommt pünktlich. Die Wetterpropheten 
halten am 1. Mai in Rothenthurm ihre Frühlingsversammlung ab.  
Im Rückblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert: 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz 15 1/2 Pkt. 
Wagner Benny, Geissdaddy, 8843 Oberiberg 15 Pkt. 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, 6430 Schwyz 14 Pkt. 
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal 13 Pkt. 
Holdener Alois, Tannzapfen, Loostr.26, 6430 Schwyz 13 Pkt. 
Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm 12 1/2 Pkt. 

 
 
Prognosen für den Sommer und Herbst 2009 
 

Holdener Martin, Musers, Haggen, Schwyz                041 811 67 41 
Mai: Von Anfang bis Mitte veränderliches Wetter, genug Regen. Danach bis 
24. Heuwetter. Auf Ende kühl, Schnee nicht ausgeschlossen. 
Juni: Fängt mit schönem Wetter an. Vom 10. bis 19. wechselhaft und kühl. Die 
Älpler müssen ihren Frauen noch helfen warme Socken zu stricken. Bis Ende 
warm und gutes Wachswetter. 
Juli: Die Bademeister sollten von jetzt an die Ausläufe der Seen dichtmachen, 
da es den ganzen Juli fast nie regnet. Anfang bis Mitte schön. Auch Mitte bis 
Ende schön. Am 27. ein leichtes Gewitter. 
August: Heiss-schwüles Wetter mit Gewittern bis 12.  
Unseren 3 Bundesratsfrauen würde ich anraten, in dieser Zeit keine Verträge zu 
unterzeichnen, da ihnen die Schweissperlen auf die Dokumente ruggelen und 
die Unterschrift verschmieren. Dann bis 21. mehrheitlich Regen. Die letzten 
Tage schön und heiss. 
September: Es bleibt bei schönem Wetter. Vom 9. an Abkühlung. Für die 
Jäger ideal, denn die Gemsen sind fast jeden Morgen am Boden angefroren. 
Der letzte Drittel mit vielen schönen Tagen. 
Oktober: Die ersten Tage sind wieder kühl. Dann vom 7.-15. schönes 
Herbstwetter. Bis zum  20. kommen dann schon die ersten Winterboten. 
Zusammenfassend: Im Vorsommer wird der Nebel in den Bergen viel 
herumhängen, Sommer heiss. Der Herbst belohnt uns mit vielen schönen 
Tagen, wie die Banken ihre Top-Leute. 
 



 

 

Wagner Benny, Geissdaddy, Oberiberg               079 742 51 82 
Mai: Die ersten 10 Tage mehr nass. Ab 10. schönes Wetter. Ab 20. mehr 
Regentage als schön. 
Juni: Anfangs regnerisch. Mitte bis Ende mehr schöne Tage. Fronleichnam 
(11.) bedeckt. 
Juli: Die ersten 10 Tage nicht schön. Ab 11. bis Ende sehr schön und über 30 
Grad warm. Einige Flüsse werden Hochwasser aufweisen und zum Teil 
übertreten. 
August: 1. August am Tag schön, abends regnerisch. Die erste Hälfte schön. 
Zweite Hälfte etwas kühler, abends Gewitter. 
September: Anfangs regnerisch, bis Mitte nur drei schöne Tage. Ende 
regnerisch, kein freundlicher Monat. Die Jäger müssen sich gut anziehen. 
Oktober: Die ersten 10 Tage mehr Regen, nachher trocken mit schönen 
Tagen. Wendelin (20.) schön. 
Zusammenfassung: Der Bögg in Zürich zeigt einen schönen Sommer an, ist 
aber leider nicht so. Es wird keinen schönen Vorsommer geben, nur ab Mitte 
Juli bis Mitte August schön. Herbst ab 10. Oktober schön. 
 
 

 

 

Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, Schwyz           041 811 49 41 
Mai: 1. bis 10. viel schönes und warmes Wetter. Vom 11. bis am 21. einige 
Regentage, in den Bergen Schnee nicht ausgeschlossen. Danach bis Ende warm 
aber gewitterhaft. 
Brachet: Die erste Hälfte des Monats mehrheitlich schön. Fronleichnam (11.) 
schön. Es bleibt bis Ende weiterhin schön, aber es muss mit örtlichen 
Gewittern gerechnet werden. 
Heumonat: Anfangs bis Mitte sonnig und heiss. Danach sind einzelne Tage 
mit Regen bestückt. Jakobstag (25.) schön. 
August: Die Badehungrigen können noch bis am 20. viele schöne Tage 
geniessen. Die letzten 10 Tage teilen sich mit Sonne und Regen auf. Maria 
Himmelfahrt (15.) schönes Wetter. 
Herbstmonat: Bis am 10. mehrheitlich bedeckt aber trocken. 11. bis Ende 
dominieren Sonne, Regen und Nefel. Betttag (20.) scheint die Sonne nur 
halbtags. 
Weinmonat: Der Oktober beginnt mit goldigem Herbstwetter und 
Bodennefel. 10. bis 20. wechselhaft. Schwyzer Chilbimändig (12.) trocken. 
Zusammenfassend: Ich sehe den Sommer eher heiss und trocken. Der 
Herbst wird normal ausfallen und bringt uns noch einige schöne Tage. 
 

 

 



 

 

Suter Peter, Sandstrahler, Ried-Muotathal               041 830 14 33 
Mai: Anfangs ein paar Tage schön, mehr bewölkt. Für den Wonnemonat 
teilweise zu kalt. 10. bis 22. mehr Sonnentage als Regentage, neblig in den 
Bergen. Gegen Ende veränderlich, kühler, Schnee auf den Alpen. 
Juni: Angenehmes Frühsommer- und Heuerwetter mit starken Platzregen und 
einzelnen Gewittern vor Mitte. Zweite Hälfte viel schön, schlechter Graswuchs, 
Sonnenseite zu trocken. An Fronleichnam (11.) sonnig. 
Juli: Anfangs kein richtiger Schon von 3 bis 4 Tagen. Um Mitte viel Regen, 
dass die Muota voriges Wasser für’s EWS hat. Ab 20. mehrheitlich schön und 
fast heiss, dass die Wanderer und Heuer am Schatten ausruhen. 
August: Schöne und neblige Tage werden fast gleichviele sein, mit starker 
Abkühlung und mit weissen Bergspitzen vor Mitte. Ab Mitte mit mehr schönen 
Tagen. Die Wildiheuer können tonnenweise Wildiheu sammeln. 
Nationalfeiertag 1. August sonnig. 
September: Anfangs mehr schön bis am 17. Dann 10 Tage regnerisch und 
kälter, dass es die Älpler ins Tal treibt. Die letzten paar Tage sonnig. 
Oktober: Anfangs bis 13. schöne Tage mit Bodennebel. Nachher veränderlich 
mit Schnee in Muotathaler Alpen bis am 20sten. Schwyzerchilbi kein 
Niederschlag von Bedeutung. 
Zusammenfassung: Nach meinen Beobachtungen in der Natur wird der 
Sommer etwa so aussehen: Anfangs viel schön. Juli viel Regen. Der Herbst wird 
mit schönen Tagen mit Bodennebel und weissen Bergspitzen zu erwarten sein. 
 
 

Holdener Alois, Tannzapfen, Schwyz              079 704 81 39 
Mai: Vom 1. bis 10. wird es April. Der Schneemann wird die grünen Blätter 
noch einmal weit hinunter weiss malen. 11. bis 20. werden die Eisheiligen Bise 
und fröstlige Nächte bringen. 21. bis 31. mehr Regentage und zum teil windig. 
Juni: Die ersten 5 Tage recht feucht und kühl. 6. bis zum längsten Tag (21.) 
viel schön und warm. 22. bis 30. werden es mehr Regentage sein. 
Juli: Die ersten 3 Tage heiss. 4. bis 21. wechselhaftes Wetter und recht kühl 
mit Schnee bis ca. 2000 m. 22. bis 31. Ferienwetter zum ärgern, Regen und 
nochmals Regen. 
August: Die erste Hälfte viel schön aber zum Teil kräftige Gewitter. Die zweite 
Hälfte zum Vergessen, Abkühlung wie Regen und Schnee in den höchsten 
Alpen. 1. August schön.  
September: Die ersten 10 Tage recht schön. 11. bis 21. Regen und zum Teil zu 
kühl. 22. bis 30. wird schönes Herbstwetter sein.  
Oktober: Die ersten 5 Tage regnerisch und kühl, man kann den Schnee 
schmöcken. 6. bis 20. viel schönes Herbstwetter mit zum Teil Nebel in den 
Niederungen. Schwyzer Chilbimontag (12.) schön. 
Zusammenfassung: Der Sommer wird zu feucht und zu kühl. Der Herbst 
bessert noch einiges aus. 



 

 

 

Horat Martin, Wettermissionar, Rothenthurm                041 838 01 64 
Mai: Anfangs lässt die Sonne zu wünschen übrig, Regen und Nebel. Um Mitte 
kühl, die Eisheiligen werden schafwollene Strümpfe anziehen. Im letzten 
Drittel Heuwetter. 
Juni: Zuerst noch ziemlich warm. 10. bis 20. ein Gemisch, allerhand von 
Wetter. Ende ein miserabler schlechter Juni. 
Juli: Bis Mitte heiss, die Menschheit wird vor Schwitzen richtig abmagern, so 
dass die Frauen Ihre Bikinis auf der Strasse verlieren. Danach bis 20. 
Hudelwetter. Bis zuletzt angenehm, für Ferienmacher eher schön. 
August: Günstig am 1. für Pneu und Plastik zu verbrennen, da es am Abend 
Nebel hat. Bis zirka 15. einigermassen für alle Zwecke geeignete Witterung, 
untertags viel blauer Himmel. Zweite Hälfte ein Hudelchaib, nass. 
September: Beginnt mit Bilderbuchwetter, besser könnten es die 
Wetterpropheten nicht machen. Vor und nach dem 15. einige Wolkentage, aber 
warm. Das Klima in den letzten Tagen kann ich nicht so genau bestimmen, 
doch ich glaube eher auf der besseren Seite, viel Sonne.  
Oktober: Dieser Monat fährt weiter fort mit gutem Wetter, da und dort 
Wasserknappheit. Ausgerechnet am Gallustag (16.) Regen. Bis 20. im 
allgemeinen eine Föhnlage.   
Zusammenfassung: Der Sommer wird als unbefriedigend bezeichnet. Die 
Leute kommen wegen dem schönen Herbst richtig in Schwung. 
 
 
 
 
 
Zur Beachtung:                      
 

E I N L A D U N G 
 

Zur Herbstversammlung, Freitag den 23. Oktober 2009, 20.00 Uhr in der 
Markthalle Rothenthurm. 

 
Reservieren Sie bitte diesen Termin, es folgt keine separate Einladung. 

 
Informationen finden Sie unter: 

www.wetterschmoecker.ch + www.mythenfilm.ch 
 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten 


